
Reise nach England vom Juli 1895 bis Februar 1896. 659

tatis Vindocinense bezüglich, von einer Hand; von wechseln­
den Händen bis zur Schlacht bei Crécy 1346 fortgeführt. 
Dann Jahreskalender mit Kirchweihtag 31. Mai. f. 147. 
Genealogie der französischen Könige von Pharamundus 
bis Philipp I., fortgesetzt bis Philipp II. (diese Angaben 
sind dem Katal. v. Madan n. 8837 entnommen).

310. membr. s. XI. in. Gregors Moralien. Alles 
andere s. XIV. f. 148. Kurze ‘ars dictandi’. ‘Cum inter 
iocunda familiaritatis colloquia de epistolaris natura dicta­
minis nuper michi dilectissime’ etc. bis f. 148' ‘scribere cum 
liberet. Explicit’. Der folgende Theil ‘collegii b. Marie 
Oxoniensis’. Am Schluss: Tiber memorialis milicie Ed­
mundi Caldecote’ etc. Nichts Historisches.

816. membr. s. XIV. Zu den Briefen Adolfs von 
Nassau und Eduards I. an Rudolf von Habsburg vgl. 
oben Beilage VII, S. 280ff. S. 285 ist Brief III nur aus 
Versehen zum October statt zum November 1278 gesetzt, 
vgl. S. 286, N. 2. Herr Professor O. Redlich machte mich 
freundlichst darauf aufmerksam, dass S. 282, Z. 3 v. u. 
statt ‘dilatum’ zu verbessern ist ‘delatum’, ebenso S. 285, 3 
‘nostra potencia’ statt ‘nostre potencie’. Seine weiteren 
Vorschläge: S. 283, 14 ‘parati’ statt ‘paratis’; S. 285, 27 
‘fide digna’ statt ‘fidedigne’; S. 285, 28 ‘inmensam’ statt 
‘in inmensum’ zu lesen, will ich hier mittheilen, ohne sie 
meinerseits anzunehmen.

852. membr. s. XII. (vgl. Arch. VII, 90 n. 2611). Aus 
Malmesbury (f. 1, s. XIV.). Auf der Rückseite des ersten 
Vorblattes s. XV: ‘Willelmus Malmesbery (Malmesby) fecit 
scribi istum librum’. f. 1. Vita S. Aychadri abbatis. f. 31. 
‘Nomina abbatum Gemmeticensium’, die hier 
folgen mögen, da dieser Katalog nicht bekannt zu sein 
scheint und von den in der Gallia Christ. 2. ed. XI, 959ff., 
bei Du Monstrier, Neustria pia S. 293 etc. aufgestellten 
Abtsreihen einige Abweichungen aufweist. ‘S. Philibertus 
abbas1, S. Aychadrus, Choschinus, Dructegandus, Hilde­
garius, Landricus, Adam, Helisagarus, Angilbertus, Anse­
gisus, Fulco, Ricbodo, Baldricus, Heribertus, Theodericus, 
Chodinus, Hugo, Gauzlenus, Ludovicus, Welpho, Martinus, 
Anno, Rodericus, Rotbertus, Teodericus, Willelmus, Rod­
bertus, Godefridus, Rotbertus, Guntardus, Ursus’. Der 
Name ‘Guntardus’ steht auf Rasur; wahrscheinlich ist der 
Name des Abtes Tancardus, der nach Ordericus Vitalis X, 4 
(ed. le Prevost IV, 19) ‘orto inter ipsum et monachos pro-

1) ‘abbas’ ist stets nach den Namen wiederholt. 


